
...das ist individuelle Begleitung
und herzliche Verbundenheit –
Menschen ein Stück ihres letzten 
Lebensabschnitts zu begleiten, 
dort wo sie sich geborgen fühlen...

und und 
„„

““



Bei Camino sind hauptberufl ich und ehrenamtlich Mitarbeitende im 
häuslichen Umfeld, in den Seniorenhäusern und Einrichtungen der 
Behindertenhilfe engagiert. Dem häufi gen Wunsch schwerkranker 
Menschen, nach Möglichkeit in dieser vertrauten Umgebung zu ver-
sterben, fühlen sich alle Camino Mitarbeitenden verpfl ichtet.
Wir sind in allen Regionen im Kreis Olpe für Sie da. 
Ihre Ansprechpersonen fi nden Sie in diesem Flyer. 

Palliative Care ist ein ganzheitliches Betreuungskonzept für Betroffene im 
fortgeschrittenen Stadium einer unheilbaren Erkrankung. Ziel ist es, die 
Lebensqualität zu verbessern und möglichst lange zu erhalten. 
Von zentraler Bedeutung ist hierbei die Durchführung einer vorbeugenden, 
individuell abgestimmten Schmerztherapie verbunden mit einer 
umfassenden Symptomkontrolle.

Unsere hauptberufl ichen Mitarbeitenden
In unseren Seniorenhäusern und Caritas-Stationen arbeiten hauptberufl iche 
Pfl egekräfte mit der Fachweiterbildung „Palliative-Care“ gemäß der von den 
Kostenträgern anerkannten Curricula. Wir verfügen über die Anerkennung zum 
Palliativpfl egedienst nach §132 a SGB V der palliativpfl egerischen Versorgung in NRW.

Unsere ehrenamtlichen Mitarbeitenden
Die ehrenamtlichen Begleiterinnen und Begleiter sind, 
neben den Pfl egefachkräften, Kern unserer hospizlichen Arbeit. 
Sie sind entsprechend qualifi ziert und arbeiten eng mit den 
hauptberufl ich Tätigen zusammen. 
Sie unterstützen sowohl die Betroffenen als auch ihre Bezugspersonen.

((spanisch: der Weg)                                           steht zum einen für den Jakobsweg nach 
Santiago de Compostela, zum anderen als Symbol für den Lebensweg jedes einzelnen 
Menschen und auch für die Begleitung in der letzten, oft schweren Lebensphase.



Das Netzwerk
Ganz nach Wunsch der Betroffenen werden Bezugspersonen aus Freundeskreis 
und Nachbarschaft, der Schule, Vereinen und Ehrenamt bis zuletzt in die 
Begleitung einbezogen. Wir bieten Hilfestellungen, machen Mut und bauen Brücken.
Ein weiteres wichtiges Anliegen von Camino ist die Kooperation mit anderen Partnern, 
wie Hausärzten, dem PDK Olpe, dem PKD Siegen-Wittgenstein-Olpe, Seelsorgern,
Fachärzten, Therapeuten, Apotheken und Sanitätshäusern, um die palliative Versorgung 
und damit die Lebensqualität zu verbessern. 

Trauerbegleitung
In der Trauer nicht allein bleiben. Die Möglichkeit haben, 
sich mit anderen Trauernden zu treffen, Kontakt untereinander 
zu pfl egen, sich auszutauschen – auch in Einzelgesprächen,
miteinander zu reden, zu schweigen und zuzuhören. 
Dazu möchte die Trauerbegleitung Ihnen Raum und Zeit geben.

Wie Sie helfen können?
Als Förderer, in Form von Geldspenden – anstelle von Kranz- und 
Blumenspenden, mit Wohltätigkeitskonzerten, mit Spenden – anstelle von 
Geschenken zu besonderen Anlässen…

Camino Spendenkonto
Bank für Kirche und Caritas eG Paderborn
IBAN: DE91 4726 0307 0015 1917 00  I  BIC: GENODEM1BKC

Wir freuen uns zudem über jede ehrenamtliche Unterstützung!

Jährlich werden Qualifi zierungskurse zum ehrenamtlich Mitarbeitenden angeboten. 
Gerne stellen wir Ihnen das Kursangebot vor und beantworten Ihre Fragen. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Melden Sie sich gerne bei unseren Ansprechpersonen vor Ort!



Alte Landstraße 4 I 57462 Olpe
02761 9668-0 I www.caritas-olpe.de

Caritas-Zentrum Lennestadt
Caritas Zentrum Kirchhundem
Tanja Hilden I 02721 9423-7217 I thilden@caritas-olpe.de

Caritas-Zentrum Finnentrop Gertrud Dobbener
02721 9762-7022 I gdobbener@caritas-olpe.de

Caritas-Zentrum Attendorn Nina Fecker
02722 9541-74130 I 0152 08918099 I nfecker@caritas-olpe.de

Caritas-Zentrum Olpe Nicolai Quast
02761 9021-7113 I nquast@caritas-olpe.de

Caritas-Zentrum Wenden Anne Böhler
02762 404-29021 I aboehler@caritas-olpe.de

Ihre Ansprechpersonen vor Ort
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